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Sonderpädagogische Stellungnahme 

	Lehrkraft des Diagnostik-Teams / beauftragte sonderpädagogisch qualifizierte Lehrkraft 
	Adresse der sonderpädagogischen Förder- und Beratungsstelle
${spfbAdresse}
	Telefon / E-Mail
${kontaktSpfb}

	Vorname
${vornameSpfb}
	Nachname
${nachnameSpfb}
	
	



	1. Daten des Kindes

	Name, Vorname:
${Name}
	Geburtsdatum:
${Geburtsdatum}

	Wohnort des Kindes
${Adresse}

	1a. Daten der Eltern

	Name, Vorname
${namePsb1}
	Straße, Hausnummer
${adressePsb1}
	Postleitzahl, Wohnort
${ortPsb1}
	Telefon/E-Mail


	Name, Vorname
${namePsb2}
	Straße, Hausnummer
${adressePsb2}
	Postleitzahl, Wohnort
${ortPsb2}
	Telefon/E-Mail


	Name, Vorname
${namePsb3}
	Straße, Hausnummer
${adressePsb3}
	Postleitzahl, Wohnort
${ortPsb3}
	Telefon/E-Mail


	1b. Daten der bisher besuchten Schule / der bisher besuchten Kindertagesbetreuung (z.B. Kita, Kindertagespflegestelle)

	Name und Anschrift 
${besuchteEinrichtungAdresse}
	Telefon/E-Mail
${kontaktEinrichtung}

	Name Klassenlehrkraft / Erzieher/-in
${klassenlehrkraft}

	Sonderpädagoge/-in
${sonderpaedagoge}

	2. Anlass der Untersuchung / vermuteter Förderbedarf
[bookmark: _GoBack]


	3. Entwicklungsberichte

	Entwicklung aus Sicht 
der Schule / Ergebnisse der Förderdiagnostischen Lernbeobachtung (FdL)
	


	Entwicklung 
aus Sicht der Eltern
	


	Entwicklung aus Sicht 
anderer Institutionen 
(Jugendhilfe etc.)

Nur auszufüllen, wenn entsprechende
Berichte vorliegen!
	


	4. fachärztliche Diagnosen 
(in der Regel nicht älter als 6 Monate)

	Diagnose


	Facharzt


	Erstellungsdatum



	5. Dokumentation der Ergebnisse aus der Kind-Umfeld-Diagnostik

	Lernbedingungen
· Elternhaus (Fürsorge und Aufsicht, Arbeitsmittel, Hausaufgaben)
· Schule (räumliche, sächliche, personelle Bedingungen)
· Unterstützungssysteme (Jugendamt, Sozialarbeiter, Therapien, Nachhilfe etc.) 
· etc.
	


	Sozialverhalten 
· emotionale Stabilität
· Kontaktverhalten (S-S; S-L)
· Konfliktverhalten
· Selbstbild
· Frustrationsverarbeitung
· Gruppenfähigkeit
· Altersgemäßheit 
· etc.
	


	Lern– und Arbeitsverhalten
· Kognition (Aufgabenverständnis, Transferleistungen, Problemlösen)
· Motivation / Ausdauer
· Konzentration / Aufmerksamkeit
· Arbeitsweise, Sorgfalt, Mitarbeit, Arbeitstempo, Selbständigkeit
· etc.
	


	Sprache und Kommunikation
· morphologisch-syntaktische Ebene
· semantisch-lexikalische Ebene
· phonetisch-phonologische Ebene
· Sprechablauf und Stimme
· Sprachverständnis 
· etc.
	


	Wahrnehmung
· auditive Wahrnehmung
· körperbezogene, basale Fähigkeiten
· Auge-Hand-Koordination
· visuelle Wahrnehmung
· taktil-kinästhetische Wahrnehmung
· etc.
	


	Grob- und Feinmotorik
· Geschicklichkeit
· Reaktionsfähigkeit
· Körperkoordination / Lateralität
· Schreibhaltung 
· etc.
	


	Äußeres Erscheinungsbild des Kindes
· Mimik / Gestik
· körperlich-seelische Verfassung
· Sauberkeit
	


	Interessen und Stärken des Kindes
	


	Weitere Beobachtungen:
	


	6. Durchführung standardisierter Tests 
(Testergebnisse nicht älter als 2 Jahre)

	Test 1


	Testbezeichnung:


	Testdatum:



	Ergebnisse



	Test 2


	Testbezeichnung:


	Testdatum:



	Ergebnisse



	7. Interpretation der Untersuchungsergebnisse

	Kind-Umfeld-Analyse



	Testverfahren



	8. Empfehlungen und Förderhinweise 

	8a. sonderpädagogischer Förderbedarf wird festgestellt		☐ ja / ☐ nein

	Begründung:



	Eine Befristung der Entscheidung des staatlichen Schulamtes zum sonderpädagogischen Förderbedarf wird empfohlen[footnoteRef:1] ☐ ja / ☐ nein [1:  Nur auszufüllen, wenn ein sonderpädagogischer Förderbedarf in den Förderschwerpunkten „Lernen“, „emotionale und soziale Entwicklung“ und „Sprache“ vermutet wird.
] 

Begründung: 

	8b. Förderhinweise:



	9. Stellungnahme der Eltern

	Die Eltern stimmen der Stellungnahme ☐ zu / ☐ nicht zu / ☐ nehmen Stellung zum Sachverhalt 




${Datum}
Datum und Unterschrift der Lehrkraft des Diagnostik-Teams 
1

